
Danksagung «und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
 Flog durch die Lande, als flöge sie nach Haus».
  Aus «Mondnacht» von Joseph von Eichendorff

Helene Liechti-Hänni
20. Dezember 1931 bis 3. April 2017

Wir danken
 – dem Domicil Mon Bijou für die gute Pflege im Leben und Sterben unserer lieben Helene
 – Herrn Dr. Thomas Limbach für seine liebevolle, kompetente Betreuung
 –  Frau Pfarrerin Ursula Dini, Pfarrerin an der Heiliggeistkirche, für ihre seelsorgerliche Betreuung und den 

tief empfundenen, warmherzigen Abschiedsgottesdienst
 –  Frau Christine Brechbühl an der Orgel und Herrn Samuel Wenger, Oboe, für die schöne Untermalung des 

Gottesdienstes
 – allen Freunden, Bekannten und Verwandten für das letzte Geleit der lieben Verstorbenen
 –  für sehr viele Kondolenzbriefe und Karten, die Ausdruck gaben, wie sehr die liebe Verstorbene geschätzt 

wurde
 – für alle grosszügigen Spenden zu Gunsten des Domicils Mon Bijou
 – für die professionelle und taktvolle Hilfe durch die Bestattungsfirma Hedy Linder-Walther AG

Allen, die uns in dieser schweren Zeit liebevoll unterstützten, danken wir von ganzen Herzen.

Bern, im Mai 2017 Die Angehörigen


